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Reifenhäuser REICOFIL nutzt PFLITSCH-M120-Kabelverschraubungen

Das Raumsparwunder

Selbst in großen Anlagen kann es an Gehäusen zu Platzproblemen kommen. Statt für jedes einzuführende Kabel eine Kabelverschraubung zu setzen, sparen Mehrfach-Verschraubungen erheblich Platz. REICOFIL hat sich vom Hersteller PFLITSCH eine große M120-Kabelverschraubung mit einem Mehrfach-Dichteinsatz realisieren lassen, durch den die Energiekabel separat in den Schaltschrank eingeführt werden. Die Anordnung der Leiter hebt außerdem die entstehenden Magnetfelder auf.

Reifenhäuser ist einer der führenden Anbieter von Maschinen und Komponenten zur Verarbeitung thermoplastischer Kunststoffe. Marktprägende Innovationen und kundenorientierte Anlagenkonzepte waren und sind in den 100 Jahren Unternehmensgeschichte Grundlage für die heutige weltweite Position. Reifenhäuser REICOFIL, eines der sieben Tochterunternehmen der Firmengruppe, ist beispielsweise Weltmarktführer bei Spinnvlies-, Meltblown-, und Composite-Anlagen. Mit den REICOFIL-Anlagen kann aus einem Polymer in einem Schritt ein Vliesstoff hergestellt werden, der beispielsweise zu Windeln, Damenhygiene-Produkten, medizinischer Schutzkleidung oder Filtern weiterverarbeitet wird. 

Innovatives Anlagenkonzept mit modularem Aufbau

Wie im Spezialmaschinenbau üblich, werden die Anlagen jeweils an die individuellen Kundenanforderungen angepasst. Um den Prozess so effizient wie möglich zu gestalten, hat REICOFIL die gesamte Mechanik der Anlage auf ein modulares System umgestellt. Das Konzept dieses dezentralen Aufbaus wurde jetzt auch auf die Elektronik übertragen. Alle wichtigen Einzelkomponenten können so bereits vor dem Versand praxisnah getestet werden, damit vor Ort schnell und reibungslos aufgebaut werden kann.

PFLITSCH hat über seine Vertretung Wagner GmbH in Wülfrath REICOFIL vor allem bei der Umsetzung der dezentralen Heizungssteuerung der Extruder unterstützt. Bis zur Umstellung waren vom Schaltschrank zum Extruder Energie- und Signalzuführungen über lange Strecken erforderlich. Die große Kabelmenge und die thermischen Anforderungen führten zu erheblichem Platzbedarf und Montageaufwand. Das neue Konzept zeigt, wie viel Einsparpotenzial hier liegt: Durch das dezentrale Konzept konnte REICOFIL die Kabelanzahl von 35 auf nur fünf reduzieren – auf zwei Kabel mit einem Querschnitt von 120 mm² und drei Kabel mit einem Querschnitt von 240 mm². Und statt pro Kabel eine Kabelverschraubung einzusetzen, reduziert REICOFIL den Platzbedarf und Montageaufwand über UNI Mehrfach-Kabeleinführungen.

Anordnung der Kabel hebt Magnetfelder auf 

Da REICOFIL zudem die Schaltschränke von Aluminium auf Stahl umgestellt hat, war das dezentrale Konzept nur mit der neuen Verschraubung M120 von PFLITSCH realisierbar. Der Hintergrund: Die VDE 0100-520 regelt im Abschnitt 521.5, dass Leiter und einadrige Kabel oder einadrige Leitungen in Wechselstromkreisen, die in Umhüllung aus ferromagnetischen Werkstoffen verlegt werden, so angeordnet werden müssen, dass sich alle Leiter eines Stromkreises in derselben Umhüllung befinden.

Bei der Kabeldurchführung mit Einzeladern entstehen Magnetfelder, was zur Wärmeentwicklung im Stahl-Schaltschrank führt. Die Verschraubung M120 ermöglicht es einerseits, alle fünf Adern L1, L2, L3, N und PE über eine Bohrung von 120 Millimetern in den Schaltschrank des Extruders einzuführen. Andererseits konnte dank der definierten  Anordnung der Kabel zueinander das Gesamtmagnetfeld aufgehoben und damit eine zusätzliche Wärmeentwicklung verhindert werden. Durch Anziehen der M120-Verschraubung sind außerdem alle fünf Leiter in einem Arbeitsgang montiert, abgedichtet und zugentlastet.

Fünf Monate nach Projektstart und fünf Wochen nach der Erstbestellung wurden bereits die ersten einbaufertigen Teile geliefert. Die durchgeführten Prüfungen bescheinigten die gewünschte Produktqualität. Johann Mergler, Projektleiter bei REICOFIL sagt: „Wir setzen bereits seit mehreren Jahren PFLITSCH-Verschraubungen ein, bisher vor allem UNI Dicht®- und EMV-Verschraubungen für unsere Anlagen. Die Verschraubungen werden mit unseren Materialcontainern auf unsere Baustellen weltweit geliefert.  Mit der M120-Verschraubung hat uns das PFLITSCH-Team gezeigt, dass es auch für ausgefallenere Probleme die passende Lösung findet und damit einen echten Mehrwert für uns schaffen kann." Die modularen REICOFIL-Anlagen mit dem dezentralen Elektrokonzept überzeugen Kunden durch geringeren Platzbedarf und kürzeren Montagezeit vor Ort.

Mehrfach-Verschraubung mit speziellem Dichtprinzip

Die M120 basiert auf dem bewährten UNI Dicht®-Systembaukasten und nimmt standardmäßig Einzelkabel bis 110 mm Durchmesser ​– beispielsweise dicke Energiekabel in Kraftwerken – auf. Den großen Verschraubungskörper aus vernickeltem Messing fertigt PFLITSCH auf modernen CNC-Drehmaschinen wirtschaftlich und in gleichbleibend hoher Qualität. Der passende Dichteinsatz wird aus dem hochwertigen Kunststoff TPE gespritzt und über ein besonderes Fertigungsverfahren mit den Bohrungen für die von REICOFIL verwendeten Kabel individualisiert. PFLITSCH realisierte für den Kunden eine Lösung für zwei Kabel à  24 mm und drei Kabel à 32 mm Durchmesser.

Sind die Kabel in den Dichteinsatz eingeschoben, wird dieser beim Anziehen der Druckschraube so gezielt verformt, dass sich der Dichteinsatz großflächig um die fünf Kabel legt. Dadurch ergibt sich eine hohe Schutzart  von IP 68 sowie eine Zugentlastung, die über den in der Norm EN 50262 festgelegten Wert liegt.

Die PFLITSCH-Lösung erfüllt darüber hinaus die Brandschutzklasse UL 94. Sie lassen sich einsetzen in einem weiten Temperaturbereich von -40 °C  bis +130 °C. Außerdem ist die Chemikalienbeständigkeit gegen Öl, Kühlflüssigkeit, Kunststoff- und Industriereiniger durch die verwendeten Materialien gegeben.
Autor: Dipl.-Ing. Walter Lutz (freier Fachjournalist bei www.werdewelt.info)

Weitere  Informationen:

PFLITSCH GmbH & CO.KG

Produktmanager Rosario Li Pira

Ernst-Pflitsch-Str. 1, 42499 Hückeswagen

Tel. 02192 / 911-0

E-Mail: rosario.lipira@pflitsch.de
Website: www.pflitsch.de
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Bild 1: Ansicht einer 6-Balken-Anlage mit 500 m/min Vlies. Der Extruder hat eine Leistungsaufnahme von 355 kW (Antrieb) und 24 kW (Heizung) Sein Durchsatz liegt bei 1100 kg Material in der Stunde. (Bild: Reifenhäuser REICOFIL)
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Bild 2: Durch die M120-Kabelverschraubung von PFLITSCH mit ihrem Mehrfach-Dichteinsatz lassen sich fünf Energiekabel platzsparend und sicher in den Schaltschrank einführen. (Bild: Wagner)
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Bild 3: Die Anordnung der Einzelleitungen in der M120-Verschraubung hebt entstehende Magnetfelder auf und minimiert daher die Wärmeentwicklung. (Bild: PFLITSCH) 
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Bild 4: PFLITSCH erreicht eine überdurchschnittliche Schutzart (IP 68) und Zugentlastung durch ein einzigartiges Dichtprinzip, bei dem der Dichteinsatz beim Anziehen der Druckschraube so verformt wird, dass es sich großflächig an das Kabel anlegt und dabei auch die Beschädigung des Kabelmantels durch Einschnürung verhindert. (Bild: PFLITSCH)
Hinweis: Die Bilder sind für den Druck nicht freigegeben. Bitte wenden Sie sich dafür an den angegebenen Pressekontakt.
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